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WS I
Szenarien

FREIRAUM
10.11.20

WS II
Szenarien

SCHULSPORT
15.12.20

LG I
02.11.20

Bestands-
aufnahme

WS III
Verdichtung
Szenarien + 
Qualitäten
20.04.21

WS IV
Kinder +

Jugendliche
09.06.21

Evaluierung

LG III
08.06.21

LG II
16.02.21

Schluss-
Präsentation

06.09.21

Mobilität
Verkehr

Kita



Nutz- und Schutzräume gestalten!

KGS Niederrad I Bruchfeldplatz



CROSSBOUNDARIES I Bierbaum.Aichele I SICHT.weise I Prof. C. Heim I Prof. T. Bindel
PLANUNGSRAHMEN FREIRAUM Kita I Schule und SCHULSPORT FFM 2020-21 - 06.09.2021 - 4



CROSSBOUNDARIES I Bierbaum.Aichele I SICHT.weise I Prof. C. Heim I Prof. T. Bindel
PLANUNGSRAHMEN FREIRAUM Kita I Schule und SCHULSPORT FFM 2020-21 - 06.09.2021 - 5

Die gemeinsame Gestaltung und Nutzung
bildungseinrichtungsinterner und öffentlicher Räume
birgt Potenziale und Herausforderungen!

Dies erfordert
- eine entsprechende Gestaltung der Räume
- ein konzertiertes Vorgehen I Übernahme von Verantwortung I Einsatz angemessener Ressourcen in 

allen Planungs- und Nutzungsphasen
- eine Strukturveränderung in der partizipativen und kollaborativen  Prozessorganisation 

Städtische Aufgaben sind
- Bedarfe erfassen
- Bildungseinrichtungen im Prozess entlasten
- Zuständigkeiten und gemeinsame Zusammenarbeit der beteiligten Ämter definieren 
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Grün und Freiräume
- Vernetzung innerstädtischer Freiräume, regionale Strategien
- Gestaltung der Grünflächen für Menschen und Biodiversität
- Umfangreiche Entsiegelung, Dach- und Fassadenbegrünung 
- Deutliche Verbesserung der Grün-Situation im Zuge von größeren Baumaßnahmen, 

z.B. auch bei Schulen, Schulhöfen, Kitas und Sportplätzen

Mehrfachnutzung
In Freiräumen von Bildungs- und Sozialeinrichtungen Optionen für dauerhafte oder auch 
temporäre soziale wie ökologische Mehrfachnutzungen eröffnen

Kinder und Jugendliche
- Stärkung der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen
- Kinderfreundlichkeit als ein Ziel der Stadtplanung, mehr Sicherheit und 

Aufenthaltsqualität für Kinder im öffentlichen Raum, Projekte auf dem Weg zur 
“bespielbaren Stadt“
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I. Anlass und Ziele
Grundlagen I Spielräume

II. Geltungsbereiche
Kindertageseinrichtungen I Schulen
Neubau I Umbau I Nachverdichtung

III. Qualitäten
Ausgangslage I Entwicklungsstrategien

IV. Quantitäten
Freiraum Kindertagesseinrichtungen 
Freiraum Schulen
Schulsport

V. Planungsprozesse

VI. Anhang
Musterraumprogramme
Hilfsmittel

III.1 Pädagogik

III.2 Nutzungsszenarien
Nutzer*innen
Aktivitäten I Bedarfe
Räume I Flächen Freiraum Kitas I Schulen, Schulsport

III.3 Allgemeine Anforderungen

Vielfalt

Entwicklung, Entfaltung, Lernen 
und Kompetenzerwerb

Schutzraum
Inklusion 

Ganztägig arbeitende 
Bildungseinrichtung als Lern- und 

Lebensort

Gemeinschaft und demokratisches 
Übungsfeld

Bewegung 

Lebendiger Bildungsort 
im Quartier 

Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern

Arbeitsort für multiprofessionelle 
pädagogische Teams

Gesundheit

Umwelt
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FREIRAUM SCHULSPORTBewegung



Valentin Senger Schule Frankfurt
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Zunehmende Vernetzung und Überlagerung
pädagogischer und lebensweltlicher Räume

aufgrund knapper Ressourcen sowie pädagogischer und stadtgesellschaftlicher Motive 
(verdichteter Stadtraum) (Ganztag, Bewegung, Inklusion, Kooperationen etc.)

Baumaßnahmen für Kitas + Schulen : Bildungsorte als integrierte Stadtbausteine! 
 Freiräume und Sportflächen : wesentliche sozial- und stadträumliche Schnittstellen!
für Lern- und Entwicklungsprozesse sowie als integratives Moment im Quartier

Ziel: 
Entwicklung anforderungsgerechter integrierter

Nutzungs- und Gestaltungkonzepte sowie Planungs- und Gestaltungsprozesse
öffentlicher und schulischer Freiräume und Sportflächen



• Entwicklungs- und Entfaltungsbedürfnisse erfüllen

• Flexible Bildungssettings, Spiel- I Trainingsräume

• Übergänge/Bezüge:
• pädagogische Bedeutung außerschulischer, 

lebensweltliche Gestaltung pädagogischer Räume

Hafenpark Frankfurt

Integration Sport in Lebenswelt



Entwicklungs- und Entfaltungsbedürfnisse erfüllen

Flexible Bildungssettings, Lern- I Erfahrungsräume

Übergänge/Bezüge:
pädagogische Bedeutung außerschulischer + 
lebensweltliche Gestaltung pädagogischer Räume

Schulhof Bestand

Textorschule Frankfurt



Bilder nur zur internen Verwendung

Grenzen und Übergänge

Nutzungsvereinbarungen

Identifikation

Zürich Scherrstraße
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Bündelung von Bildungs- und Sozialfunktionen
als Ausgangspunkt stadtplanerischer Entwicklung

Verschiedene Träger und Nutzungsgruppe 
(Mehrfach- und Hybridnutzungen)

Möglichst umfangreichen Nutzungszeiten

Hohe soziale Identifikation und Kontrolle

Baulich-räumliche Öffnung, öffentliche 
Durchwegung, Campusstrukturen

Beispiel Bildungscampus Gallus, Frankfurt © luchterhand



CROSSBOUNDARIES I Bierbaum.Aichele I SICHT.weise I Prof. C. Heim I Prof. T. Bindel
PLANUNGSRAHMEN FREIRAUM Kita I Schule und SCHULSPORT FFM 2020-21 - 06.09.2021 - 16

Spezifische NUTZUNGSSZENARIEN + QUALITÄTEN

Rahmen QUALITÄTEN
„Pädagogische Qualitäten“ 

Rahmen QUANTITÄTEN
Schlüssel + Kennwerte

Phase Null: Bedarfsanalyse, Planungsvorgaben



Kindertageseinrichtungen I Schulen
Neubau I Umbau I Nachverdichtung

Valentin Senger Schule Frankfurt



KGS Niederrad Frankfurt
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Vielfalt

Entwicklung, Entfaltung, Lernen 
und Kompetenzerwerb

Schutzraum Inklusion

Ganztägig arbeitende Bildungseinrichtung 
als Lern- und Lebensort

Gemeinschaft und 
demokratisches Übungsfeld Bewegung

Lebendiger Bildungsort im 
Quartier

Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern

Arbeitsort für multiprofessionelle 
pädagogische Teams

Gesundheit

Umwelt



Geeignete Räume schaffen, in denen Kinder
und Jugendliche ihre Umwelt gestalten können

Bedeutung von freier Zeitgestaltung

BNE - Bedeutung von Klimaerfahrung und Umweltlernen
© Umweltlernen FFM e.V. I Schule am Ried 2020 



Abgestufte Erfahrungsräume I Schutz, Risiken,  Eigenverantwortung

Gemeinsames Tun

Fokus nicht einseitig und vollständig auf Barrierefreiheit,
sondern alle Nutzer*innen einschließen!

© Bierbaum.Aichele



PAUSE
offen - draußen
frei - bewegt
kurze Intervalle
hohe Gleichzeitigkeit

LERNEN
Gruppe - drinnen
geregelt – still
lange Intervalle

EXTERNE NUTZER*INNEN
Ausschluss

ZEITLICH-RÄUMLICH-ORGANISATORISCH
Zonierung aktiv gestalten, Fragmentierung auflösen



ZEITLICH-RÄUMLICH-ORGANISATORISCHE
DEFRAGMENTIERUNG IM HOMESCHOOLING
Was können wir aus den Erfahrungen lernen?

9ormal.com I Ohne Worte



9ormal.com I Ohne Worte



KGS Niederrad Frankfurt
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Bedarfe
Was brauchen wir dafür?

Nutzer*innen
Wer sind sie?

Verortung
Wo soll es stattfinden?

Interessen
Pädagog. Konzept

Raumqualität
Ausstattung

Organisation
Lage

Raumbeziehungen 
Zonierung

Bedürfnisse 
Charakteristika 
Perspektiven

Aktivitätsfelder
Was findet statt?
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Nachbar*innen

Familien

Multiprofessionelle 
Teams

Kinder I 
Jugendlichen

Vereine
Initiativen

Institutionen

Kooperationspartner*innen

Quartiersakteur*innen

Diversität der

Träger- / Nutzer*innen 
anderer Einrichtungen 

Passant*innen

Intern

Extern

Liegenschaftsverwaltung

Sekretariate

Einrichtungsleitung
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Bewegung
(Schul-)Sport

Klima
Umwelt

Lehrplan
Inhalte

Leben
Entwickeln 

Lernen

Sich zurückziehen

Sich begegnen

Verantwortung übernehmen

Stress abbauen

Feiern

Konflikte aushandeln

Ankommen

Abschied nehmen

Freizeit gestalten

Kommunikation 
Interaktion

Teilen

Sprechen     Zuhören Entwickeln

Laut sein

Präsentieren

Musizieren

Bauen

Ordnen

Aneignung
Kreativität

Ausdenken

Werken

Rollenspielen

Schwingen    Rennen Essen I Trinken

Verstecken

Chillen

Trainieren

Entspannen

Sitzen Liegen

Tanzen   TurnenHangeln

Kämpfen

Gleiten     Rollen

Springen

Spielen

Balancieren

Klettern

Entdecken

Ruhe erleben

Sinneserfahrungen machen

Natur und Klima erleben

Experimentieren

Matschen

Pflegen

Pflanzen

Wasser nutzen

Ernten

Schutz
Risiko

Gärtnern

Forschen
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 Bewegung I (Schul-)Sport

 Klima I Umwelt

 Aneignung I Kreativität

Wasser nutzen

Ernten

Schutz I Risiko

 Kommunikation I Interaktion

Indexfragen
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Welche Begegnungsqualitäten sollen ermöglicht werden?
Abhängen, Beobachten, Sich zurückziehen, Ankommen, Verabschieden

Welche Freiräume sind veränderbar?
Identifikationspotenziale, Gestaltungsmöglichkeiten, -zeitraum, -prozess, Verän-
derungszyklen, Budgetierung, Beteiligte, Lage, Art (Frei-, Fassadenfläche), Größe

Welche Bewegungsaktivitäten sollen ermöglicht werden?
Rennen, Klettern, Hangeln, Balancieren, Ringen, Springen, Toben, Entspannen

Welche Sinne werden angesprochen?
Hören, Riechen, Schmecken, Sehen, Fühlen, Gleichgewicht/Bewegungsempfinden

Welchen Witterungsschutz gibt es?
Sonnen-, Wind-, Regenschutz, Beeinflussung des Mikroklimas (Grad der Versie-
gelung, Dach- und Fassadenbegrünung etc.), Gut- und Schlechtwetter-Szenarien

Welche Anforderungen bestehen an Übergänge und Grenzen?
Identifikationsmerkmale der Räume, Begegnungszonen, funktionale Schnittstellen, 
Markierungen (durch Elemente, Hinweise, Leitsysteme), Zäune, Tore

Chillen (Sitzbank), 
Quatschen, Zurückziehen, 
Beobachten, Ankommen

Außenwirksame, durch 
SuS gestaltete Elemente

Bewegungsangebot 
Gleichgewichts- und 
Risikotraining, Schaukeln, 
Klettern, Hangeln

Wetterschutzdach, 
begrünt mit Duftpflanzen, 
Wildbienennahrung

Zaunfunktion, Bezug zum 
Stadtraum

Feld Indexfrage Anforderungsprofil



Identifikation
Begrüßung

Chillen
Wetterschutz
Begrünung  

Sinne

Zaunfunktion
Sichtbezug

Hangeln
Schaukeln

Klettern

Ankommen

© CROSSBOUNDARIES
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NAH

GESCHÜTZT
GEÖFFNET

GESCHÜTZT  

G

GRUPPENBEZOGEN (G)

GEÖFFNET

FERN 
 öffentlich
 privat I institutionell

NAH

INTERNE FREIRÄUME

EXTERNE FREIRÄUME

G

G

G

G

FERN

VERÄNDERBAR (V)

V

V

V

V

V
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- Nutzungspriorität Schule
- Erreichbarkeit und Zugänglichkeit während der Pausen 
- möglichst weitgehende Zugänglichkeit für Externe
 Konsequenzen für die Gestaltung
 Nachgelagerter Prozess Organisation der Nutzung 

Möglichst weitgehend öffnen

Organisatorische Maßnahmen initiieren

© CROSSBOUNDARIES

Ballfelder I Kurzstreckenbahn I Weitsprunganlage = 
VORBESTIMMUNG der Nutzungsszenarien I Freiraumplanung

Neu: Flächenanspruch besteht, alternative Gestaltung möglich



Freilicht-
Bühne

Mensa-
Terrasse GESCHÜTZT

Frei-
Lese-
Raum

Begegnung
Bewegung

GEÖFFNET

Ruhig
Eingefasst 
Strukturiert
Naturnah

Dynamisch
Offen I Weit
Versiegelt

© Planungsrahmen   Weiterführende Schulen FFM



  GEÖFFNET

 DACH

 NAH

 INNEN

FA
SS

AD
E

GESCHÜTZT

Unterschiedliche Aktivitätsbereiche

Sinneserfahrungen I Strukturvielfalt

Grenzen - verbinden statt trennen

© Bierbaum. Aichele



Schönhof Viertel FFM

Quartiersplatz

Überlagerung Freiraum 
und Sport

Gemeinsame 
Potenziale Kita I Schule

Vielfalt im Quartier 
nutzen und verbessern

Organisatorische 
Maßnahmen initiieren
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Fläche
Nutzer*
innen Aktivität Bedarfe Verortung anrechenbar

Freiforum GESCHÜTZT X X X X X
Spielraum GEÖFFNET X X X X
Park NAH X X X X
Ruderverein FERN X X
Sport-
freifläche

NAH X X

Σ Σ Σ Σ Σ Σ

m²



Verfügbarkeit
Variabilität I Multifunktionalität I Multikodierung
Barrierefreiheit
Ganzheitliches Gestaltungskonzept Innen I Außen
Digitalisierung
etc.

© Bierbaum. Aichele
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Ziel

min.
1/3

1/21/2

Schulen
5 m² pro SuS

+ Außensportflächen

1/1

Ziel

Kompensation

min.
2/3

max.
1/3

Kindertageseinrichtungen
10 m² pro Kind max.

1/2

max. 

min.
GESCHÜTZT

NAHGEÖFFNET

FERN

Kompensation max.

min.
1/3
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GE-
SCHÜTZT

57%

Kompensation
NAH
43%



Berechnungsgrundlagen

Modellraumprogramme

Kompensationsfaktoren (max. 25-30% I Qualitätsnachweis!)

© CROSSBOUNDARIES



Textorschule Frankfurt



Spezifische pädagogische Nutzungsszenarien

Räume für Identifikation I Schutz I Gemeinsames Tun I Freie Gestaltung

Bildungsort im Quartier = Qualität und Vielfalt

Quantitative und qualitative Kompensationskonzepte

Neue Bausteine PHASE NULL!
SPORT-
PÄDAGOGISCHE 
SCHWERPUNKTE

ANALYSE
UMFELD

BETEILIGUNG 
QUARTIER

BEDARF
NUTZUNGS-
KOORDINATION

ENTSCHEIDUNGS-
MEILENSTEINE IM 
GESAMTPROZESS

9ormal.com I Deinufer



Finalisierung Textfassung

Politische Abstimmung

Ergebnispräsentation im Ausschuss für Bildung und Integration

Beschlussvorlage an den Magistrat und die Stadtverordnetenversammlung

Valentin Senger Schule Frankfurt
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Rückmeldungen und Kommunikation
Frau Sabine Emmert, Stadtschulamt 40.S3
Sabine.emmert@stadt-frankfurt.de
Tel. 069 212-44654 Valentin Senger Schule Frankfurt


